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Die Dreifaltigkeit kennt man aus dem . Damit ist Gott gemeint. Er

hat drei Formen: Gottvater, sein Sohn  und der Heilige Geist. Das

ist ähnlich wie beim Wasser: Es gibt , !üssiges Wasser und Dampf.

Im Alten Testament ist vieles über  geschrieben.

Damit ist immer Gottvater gemeint. Außer Adam und

 hat niemand Gottvater je gesehen.

Noah, Abraham, Mose und einige andere haben seine

 gehört.

Viel später kam Jesus zur Welt. Von ihm glaubten viele Menschen, er sei der

 Gottes. Über ihn wurden viele Geschichten aufgeschrieben.

Den Heiligen  hat niemand gesehen. Vom Heiligen Geist ist schon

die Rede, als Maria, die  von Jesus, schwanger wurde. Bei der Taufe

von Jesus erschien der Heilige Geist als . An P3ngsten kam der

Heilige Geist auf die Freunde von Jesus herab. Das waren aber keine

, sondern feurige Zungen. Jesus hatte versprochen, dass er

immer bei den  bleiben werde, als Heiliger Geist.


